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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, liebes Praxisteam, 

wir wünschen Ihnen einen guten Start in ein friedvolles, gesundes neues Jahr 
2022! 

 

Auf folgende Neuigkeiten/ Hinweise möchten wir Sie aufmerksam machen: 

Neue DNA-Nachweise für Chlamydia trachomatis, Neisseria gonorrhoeae 

und zusätzlich Mycoplasma genitalium - ein Abstrich- 3 Erreger 

 

Ab Januar 2022 stellen wir die Diagnostik für Chlamydia trachomatis und Neisseria 

gonorrhoeae auf eine neue real time PCR um, die als Multiplex-PCR abgearbeitet wird.   

Der Test erfasst zusätzlich die klinisch relevante Art Mycoplasma genitalium.  

Da dieser Erreger sehr langsam wächst, wird er nicht in der Mykoplasmen-Kultur 

nachgewiesen. 

Daher freuen wir uns, Ihnen ab sofort den PCR-Nachweis auf M. genitalium anbieten zu 

können. Die Diagnostik aller drei Erreger ist über EBM abrechenbar. 

 

Mycoplasma genitalium kann bei Männern eine Urethritis oder Proktitis verursachen. 

Bei Frauen ist ihr Vorkommen/ Nachweis mit Urethritis, Zervizitis oder PID (pelvis 

inflammatory disease) assoziiert. Asymptomatische Infektionen sind häufig. Eine 

Therapie sollte nur bei symptomatischen Patienten und ggf. ihren Partnern erfolgen. 

Mittel der ersten Wahl ist Azithromycin (Dosis 1,5 – 2 g), allerdings sind bereits hohe 

Resistenzraten bekannt. Mittel der zweiten Wahl ist Moxifloxacin.  

Eine Resistenztestung ist derzeit im ambulanten Bereich leider nicht abrechenbar (keine 

EBM-Ziffer vorhanden). Sie ist nur molekularbiologisch möglich.  

Für Juni 2022 wird eine neue Leitlinie der DSTIG Mykoplasmen/Ureaplasmen erwartet.  

 

Material: Urin, Urogenitalabstriche (Urethra, Zervix, Vagina). 

 

Bitte Flockfasertupfer mit flüssigem Amiesmedium einsenden. Dünne 

Flockfasertupfer für Harnröhrenabstriche stehen wieder in ausreichender Menge zur 

Verfügung. Abstriche im Gelmedium können nicht verwendet werden. 
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Bei Rückfragen stehen wir wie immer gerne unter 0351 47049-0 zur Verfügung. 
 

Herzliche Grüße, Ihr Laborteam 

 
 

 


